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Arbeiten bis 65: Dasmüssen
ArbeitgeberdenMitarbeiternbieten
AFI-UMFRAGE:Geld bleibt der wirksamste Anreiz – Auch die Arbeitszeiten sind einwichtiges Thema

BOZEN. Ältere Mitarbeiter
sind für die Wirtschaft eine
wichtige Ressource – vor al-
lem im Hinblick auf den Per-
sonalmangel. Doch wären die
Arbeitnehmer, die in Rente
gehen könnten, auch bereit
weiterzuarbeiten? Die meis-
ten schon, aber nur unter be-
stimmten Bedingungen, wie
eine Umfrage des Arbeitsför-
derungsinstitutes Afi zeigt.
Vor allem der Lohn muss
demnach stimmen – und ei-
nige andere Voraussetzungen
auch.
Bis zum 65. Lebensjahr zu arbei-
ten ist nicht nur eine physische,
sondern auch eine psychische
Frage, vor allem dann, wenn
man seinen Ruhestand antreten
könnte. Wie möglich und wün-
schenswert ist es also, seinen
Beruf so lange auszuüben? Das
hat das Afi die Südtiroler Arbeit-
nehmer gefragt.

Ergebnis: Etwas mehr als 2
Drittel (67 Prozent) gaben an,
dass sie davon ausgehen, auch
mit 65 noch ihren jetzigen Beruf
ausüben zu können, 21 Prozent
halten dies hingegen für „eher
unwahrscheinlich“ und rund 12

Prozent sogar für „sehr unwahr-
scheinlich“.

Um aber mit 65 noch im Job
zu bleiben,müssen aus Sicht der
Arbeitnehmer auch die Voraus-
setzungen passen. Allen voran
das Geld: „Der wirksamste An-
reiz ist und bleibt wirtschaftli-
cher Art: 86 Prozent der Befrag-
ten geben an, dass die Aussicht
auf eine ansprechende Entloh-

nung ein ,eher„ oder sogar
,sehr„ wichtiger Faktor für ihre
Entscheidung wäre“, heißt es
vonseiten des Afi.

Eine weitere wichtige Voraus-
setzung für viele: weniger Stress.
84 Prozent der Befragten stuften
es als „sehr wichtig“ bzw. „eher
wichtig“ ein, die psychischen
Belastungsfaktoren zu reduzie-
ren.

Auch kürzere und flexiblere
Arbeitszeiten sind ein wichtiges
Thema. „Ein Großteil – ganze 81
Prozent – der Befragten geben
an, dass sie unter der Vorausset-
zung einer Reduzierung der Ar-
beitszeit bis 65 arbeiten könn-
ten und einige wären wahr-
scheinlich ebenfalls daran in-
teressiert, über 65 hinaus zu ar-
beiten, allerdings in Teilzeit“,

führt Afi-Direktor Stefan Perini
aus.

„Diese Option kann sicher zur
Abmilderung des derzeitigen
Fachkräftemangels beitragen,
gleichzeitig würde damit auch
der Transfer des Know-hows an
die nächsten oder jüngeren Ge-
nerationen erleichtert“, betont
Perini.

Nicht zu vergessen ist auch
die körperliche Belastung, die
manche Jobs mit sich bringen:
Für 72 Prozent der Befragtenwä-
re es eher bis sehr wichtig, sie zu
senken, um weiterarbeiten zu
können.

Ein Drittel sieht sichmit 65
nichtmehr im Job

Dochweshalb hält es ein Drit-
tel der Arbeitnehmer kaum oder
gar nicht für möglich, bis 65 zu
arbeiten? Hier wurden vor allem
die körperliche aber auch die
psychische Belastung als Grund
genannt. Auffallend: Im Ver-
gleich zur Umfrage im Vorjahr
wurde heuer die körperliche Be-
lastung öfter erwähnt. Auch fa-
miliäre Gründe sind nach wie
vor von Bedeutung, wie zum
Beispiel die Notwendigkeit, ei-
nen Angehörigen zu pflegen.

© Alle Rechte vorbehalten

-Infografik: A.Delvai Quelle: AFI-Barometer 2023.03

Das wünschen sich ältere Arbeitnehmer
Zentrale Aspekte, um mit 65 Jahren weiterzuarbeiten, obwohl man in Rente gehen könnte

Besseres Einkommen

Verringerung von Stressfaktoren

Verringerung der Arbeitszeit

Bessere Situation mit Arbeitskollegen

Mehr Flexibilität der Arbeitszeit

Geringere körperliche Belastung

Veränderte Situation priv. Umfeld

Anderes Tätigkeitsfeld/Aufgaben

Weniger pendeln

Sehr wichtig

Eher wichtig
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